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Pasing gesund 2016

Liebe Bürger der Region München-West,

unser Praxisnetz wurde im Jahr 2006 gegründet. Heute sind 257 haus- und fachärztlich tätige Ärzte aus 105 Praxen
für Sie da. Damit gehört unser Praxisnetz zu den Größten in Bayern und ist seit Mai 2015 nach § 87b SGB V
anerkannt. 
Unsere Stärke liegt jedoch nicht alleine in der Größe und in der ausgewogenen Zusammensetzung aus Haus- und
Fachärzten, sondern auch in den speziellen netzinternen Strukturen für das ärztliche Miteinander bei der
Behandlung unserer Patienten. Dazu gehören unter anderem spezielle Verträge zur integrierten Versorgung mit
Krankenkassen und vor allem unsere EDV-Vernetzung. 
Wir gehören zu den wenigen Praxisnetzen in Deutschland, denen es mit viel persönlichem Einsatz gelungen ist,
sich EDV-technisch zu vernetzen.
Dadurch verbessert sich die Qualität und Effizienz für die Behandlung der Patienten und Ärzte haben mehr Zeit für
die sprechende Medizin.
An dieser Stelle möchten wir uns erneut bei allen teilnehmenden Praxen bedanken.

10. Pasinger Gesundheitstag
Integrierte/Vernetzte Versorgung

Die besondere Attraktion 
beim 10. Pasinger Gesundheitstag

Anschaulich informiert dieses Modell zum anatomischen Auf-
bau der Halswirbelsäule sowie der Lendenwirbelsäule.
Bei einer Länge von 2,50 m und einer Breite von 1,26 m ist es für die
Betrachter sehr gut nachvollziehbar gelungen, gesunde Wirbelkör-
per und Bestandteile der Halswirbelsäule sowie Lendenwirbelsäule
zu zeigen sowie unterschiedliche Veränderungen und Erkrankungen
dieser inklusive möglicher Behandlungsmöglichkeiten.

Das Halswirbelsäulenmodell zeigt unter anderem den ana-
tomischen Aufbau mit Dornfortsatz, Gelenkfläche, Wirbelkanal,

Wirbelkörper, Bandscheibe, Rückenmark, Spinalnerv und Wir-
belarterie. Ergänzt wird es durch einen verengten Wirbelkanal
sowie die Abbildung eines Tumors.

Das Lendenwirbelmodell zeigt auch den anatomischen Auf-
bau, eine Fraktur des Querfortsatzes, ein Bandscheibenvorfall
sowie eine Bandscheibenprothese. Dieser Teil des Modells
stellt außerdem Osteoporose sowie Spondylose dar und einen
Tumorvorfall. Ergänzend wurde am Lendenwirbelmodell noch
ein Wirbelsäulenspreizer dargestellt.

Das überdimensionale Halswirbelsäulen- 
und Lendenwirbelsäulenmodell

Auf den nächsten Seiten sind alle 257 haus-/fachärztlich tätigen Mitglieds-
ärzte dargestellt.

Das Symbol bedeutet, dass dieser Arzt am integrierten Versorgungsvertrag
mit der AOK-Bayern teilnimmt.
Alle Ärzte/Praxen, die mit diesem Symbol gekennzeichnet sind, sind mit einer
speziellen netzinternen EDV-Lösung miteinander vernetzt.

Die netzinterne EDV-Vernetzung und ein spezieller Vertrag zur integrierten
Versorgung nach §§ 140a ff SGB V machen es möglich, dass mehr Zeit für die
sprechende Medizin zur Verfügung steht und ergänzend zur Regelversorgung
wichtige präventive ärztliche Leistungen angeboten werden können.
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10-jähriges Bestehen des „Praxisnetzes München-West“e. V.

Sehr geehrte Damen und Herren,

ein Team ist mehr ist als die Sum-
me seiner Mitglieder. Diese Er-
kenntnis ist nicht neu, geht sie
doch bis auf den antiken Philoso-
phen Aristoteles zurück. Aber sie
lässt sich immer wieder aufs Neue
unter Beweis stellen. Zum Jubiläum
des „Münchner Ärzte  – Praxisnetz
West und Umgebung e.V.“ gratulie-
re ich Ihnen herzlich.
Seit der Gründung vor 10 Jahren
haben Sie dem Teamgedanken in
der medizinischen Versorgung zu
einer stärkeren Geltung verholfen
und damit wichtige Pionierarbeit
geleistet. Als zweites Arztnetz in
Bayern wurden Sie im Mai 2015 von
der Kassenärztlichen Vereinigung
Bayerns offiziell anerkannt.
Heute gehört das Münchner Pra-
xisnetz West mit weit über 100 an-
geschlossenen Praxen zu den größ-
ten seiner Art im Freistaat. Ich bin
davon überzeugt, dass Praxisnetze
für alle Beteiligten in unserem Sys-
tem – Patienten, Krankenkassen
und nicht zuletzt auch für Sie
selbst im Rahmen der täglichen
Ausübung Ihres Berufs – zahlreiche
Vorteile bieten können. Medikati-
onschecks, Vermeidung von Dop-
peluntersuchungen, Qualitätszir-
kel sind hier nur einige Stichpunk-
te. Aus ärztlicher Sicht sprechen
auch bessere Rahmenbedingun-
gen für die Vereinbarkeit von Fa-

milie und Beruf für solche Zusam-
menschlüsse. Gerade für junge Ärz-
tinnen und Ärzte ist eine gelunge-
ne Work-Life-Balance immer wich-
tiger.
Ein Blick in die Gesetzgebung der
letzten Jahre zeigt, dass auch der
Bundesgesetzgeber die in Praxis-
netzen schlummernden Potentiale
mehr und mehr erkennt. Die Baye-
rische Staatsregierung unterstützt
diesen Prozess ausdrücklich.
Auch Sie selbst werden die Ent-
wicklung Ihres Netzes trotz seines
zehnjährigen Bestehens sicherlich
nicht als abgeschlossen betrach-
ten. Verbunden mit meinem Dank
für Ihr bisheriges Engagement
wünsche ich Ihnen und Ihren Pa-
tienten in diesem Sinne auch für
die nächsten Jahre von Herzen al-
les Gute!

Ihre Melanie Huml MdL
Bayerische Staatsministerin 
für Gesundheit und Pflege

Erklärende Informationen für das Ärztemitgliederverzeichnis


